
51. Jahrgang

Freitag, 21.02.2014

Nummer 8

21.02.
Emilie Dreher

Tonhalderhof 4A
91 Jahre

22.02.
Josef Renner
Venushof 1

93 Jahre

Doris Königsmann
Neuhauser Straße 19

72 Jahre

Gisela Füger
Liptinger Straße 15

71 Jahre

25.02.
Lieselotte Buhmann

Weiherstraße 22
93 Jahre

26.02.
Kurt Störk

Witthohstraße 15
78 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!
Wir gratulieren 

Herrn Oscar Hannabach, 
geb. am 10.07.1978, 

wohnhaft in Emmingen,
zum bestandenen Master of Arts

und wünschen ihm für die Zukunft
 alles Gute.

Biomüll
Mittwoch, 26.02.
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Der jeweils Dienst habende Arzt an 
Wochenenden und Feiertagen sowie 
die Nachtapotheke  können  bei der 
Rufnummer 01805/19292370 erfragt 
werden. Das Telefon ist Tag und Nacht 
besetzt. Der jeweils Dienst habende 
Zahnarzt kann bei der Rufnummer 
01803/222 555 20 erfragt werden. 
Das Telefon ist Tag und Nacht besetzt. 
Rettungsdienst für akut lebensbe-
drohliche Notfälle unter Tel. 112.

Bürgermeister Joachim Lö�er
privat 920273

Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister Emmingen, 
Arndt Störk 920181
Wassermeister Liptingen,
Reinhold Renner 309

Feuerwehr 112

DRK Rettungswache/Notfälle  19222

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst
 01802-767767

Energiedienst Rheinfelden  
Störungsnummer          07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer 
           0800/3629-477 

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenp�ege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für P�ege und Senioren,  
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/9008998 Fax 07461/9008999 
E-Mail: info@fps-tut.de, Internet: www.fps-tut.de 

Familienp�ege 0771/8322810 
Jugendp�eger Markus Sell   0172/4420199

Jugendreferent Martin Oesterle  
 0173/2426780
Schulsozialarbeiterin Ruth Geiger
 0175/2660275

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
O�ene Sprechstunde ansonsten  
Gespräche nach Vereinbarung
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Aufkleber �doppelt so gut� 

Immer wieder erreichten die Verwaltung Anfragen, ob es keine Aufkleber von Emmingen-
Liptingen gibt. Diese Lücke wurde nun geschlossen, auf dem Bild präsentiert Stefanie Lauer 
den Aufkleber, der rund und rechteckig erhältlich ist. Wer gerne entsprechende Aufkleber 
hätte, kann dieses kostenlos auf den Rathäusern für den Eigenbedarf holen. 
 

Grundschule  
Am letzten Montag, den 17. Februar 2014, durften die Schüler der beiden 3. 
Klassen der Grundschule Emmingen-Liptingen einen ganz besonderen Musik-
unterricht erleben. 
Einige Mitglieder der Musikvereine von Emmingen und Liptingen nahmen sich 
viel Zeit, um auch dieses Jahr den Kindern die Blas- und Schlagmusik näher zu 
bringen. Die Vorstandschaft (Christopher Klöck/Liptingen und Joachim Leiber/

Emmingen) sowie weitere Mitglieder begrüßten die Kinder und Lehrerinnen sehr freundlich. 
Der musikalische Einklang gelang bestens durch den �Tubaman-Rap�. Anschließend erklär-
ten die Musiker abwechslungsreich und eifrig die verschiedenen Instrumente und die Kinder 
durften sie in Kleingruppen einmal ausprobieren. Das erzeugte ordentlich Lärm und jede 
Menge Spaß, wenn es gelang, einen Ton herauszubekommen. Viele Instrumente, wie die 

Einige Kinder sind vielleicht bereits dadurch auf den Geschmack gekommen, eines dieser 
tollen Blas- und Schlaginstrumente lernen zu wollen. Ein schöner und erfolgreicher Schnup-
pertag! 
Herzlichen Dank an die beiden Musikvereine für ihr großes Engagement.  
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Helga und Margot, zwei Läschtermäuler

Horchetweible, alt und jung im Wettstreit, herrlich

Hübsche Schlehenblüten

 
 Landtagspräsident Guido Wolf        

 Schlehenblüten mit Schlußbild

Schlehensamen - für Nachwuchs bei den Blüten ist gesorgt!

Spätlese

die großen Kleinen

Die kleinsten

Fasnetsbesucher und ihre Double

Obrist und Alt-Hofnarr 
Peter Gnirss
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Begeistert waren die Jungen und Mädchen 
der Grundschule Emmingen-Liptingen bei 
einer Mitmachlesung mit dem Kinderbuch-

in Istanbul lebt und arbeitet und ist bekannt 
geworden durch seine Kinderbuchgeschich-

sind davon in dieser Serie bisher vier Bü-
cher, in der Lesung in der Grundschule hat 
er aus einem seiner Bücher vorgelesen und 
die Kinder zum Mitmachen angeregt. 
 

wunderbare innere Bilder entstehen. Er er-
zählte den Kindern auch immer wieder, wie 
sehr ihn das Lesen �reich� mache, und zwar 
�reich an Bildern im Kopf�. Verzaubert hör-
ten die Jungen und Mädchen in der Grund-
schule in Liptingen dem Schriftsteller zu. Er 
begeisterte mit seiner ungewöhnlichen Le-
sung alle jungen Zuhörer, die Welt der Bü-
cher zu entdecken, sie mit seinen Geschich-
ten in seinen Bann zu ziehen. 
 
Die Kinder mussten aber auch besonders 
gut zuhören, denn las der Autor statt �Kroko-

-
zung einiger Kinder Liegestützen machen. 
Auf sehr motivierende Weise ließ er die 
Kinder durch seinen Vortrag Bilder im Kopf 
entstehen lassen. Kaum einer konnte sich 
nach den Ausschnitten aus seinem Buch an 
nichts mehr erinnern. Selbst Details wurden 
haargenau wiedergegeben. 
 
Dass er vor den Klassen Liegestützen 
machte, fanden die Kinder natürlich su-
per. Somit schaffte er es, dass sie jeder-
zeit aufmerksam zuhörten. Mit dem Ziel 
�Lesen macht reich�, entließ er die Kinder 
mit dem Auftrag, genauso reich zu werden 
wie er. Den Kindern hat die Lesung sicht-

lich Spaß gemacht, vor allem durch die 
frische und kindgerechte Art des Autors. 
Der Spaß und die Freude an der Lesung 
war den Kindern deutlich anzusehen. 
 
Der Autor hat in seinen Kinderbüchern ein 
freundliches Krokodil erfunden, das am Nil 
zu Hause ist, aber weit herumkommt, sei-
ne Träume wahrzumachen vermag und auf 

seine erste Frage an die Kinder, wer vor der 
Schulzeit den Traum gehabt hätte, lesen 
und schreiben zu lernen. Alle Hände gingen 

�Seht ihr, es sind ganz viele Traumländer 
in diesem Raum.� Mit diesem Einstieg hat-
te er seine Vorlesung in die Traumwelt mit 

-
nen. Ziel der gestik- und bewegungsreichen 

Köpfen der Kinder möglichst viele Bilder 
entstehen zu lassen, um sie geistig reich 
zu machen und allgemein zum Lesen zu in-
spirieren. Immer wieder nahm er in seiner 

-
sehen...Wir wollen mehr lesen!� Am Ende 
der Autorenlesung freuten sich die Kinder 
über ein Geschenk, einem Mondstein aus 

Flyer zur Erinnerung an diese Autorenle-
sung, die zu einer neuen Freude am Lesen 
führen könnte. 
 

-
wissenschaft an der Ludwigs-Maximilians-

angefangen, Bücher zu schreiben. Inzwi-
schen sind zehn seiner Bücher herausge-
kommen. Das erste Buch mit Geschichten 

Erfolgreiche Musikschüler 
bei �Jugend musiziert�   

�Jugend musiziert� in diesem Jahr statt. Am 
ersten Februarwochenende waren dessen 
Vorspiele auf Regionalebene in Tuttlingen. 
Die Schüler der Musikschule Tuttlingen ha-
ben auch in diesem Jahr wieder Höchst-

Wertungen in der Konkurrenz von über 350 
anderen jungen Talenten erspielt. Diese aus-
gezeichneten Ergebnisse sind nach Auskunft 
des stellvertretenden Schulleiters Bernd Mül-
ler-Fliss die Resultate des Engagements und 
Fleißes der jungen Talente. Auch den Musik-
lehrern/innen der Musikschule Tuttlingen ge-
bührt sein Dank für die wie immer sehr gute 
Vorbereitung auf dieses Ereignis. 

Die Teilnehmer aus Emmingen-Liptingen 
haben folgende Ergebnisse erzielt. 
 

-

Weiterleitung zum Landeswettbewerb, 1. 

 
Der Landeswettbewerb von Jugend musi-

-
burg statt. 
 

Die nächste Sprechstunde des Bürger-
im Rathaus Liptingen am 

Montag, 24. Februar 2014, in der Zeit von 
10.00 - 11.30 Uhr, statt. Wenden Sie sich an 
den Bürgermeister, wenn Sie Anliegen und 

außerhalb der genannten Sprechstunden, 
nach jeweiliger vorheriger telefonischer Ter-
minvereinbarung, mit dem Bürgermeister 
persönlich sprechen. 

Kinderbuchautor Pongs begeistert Kinder in seiner Lesung

 

Am Ende der Autorenlesung freuten sich die Kinder über ein Geschenk des Schriftstellers, 

einem Mondstein und für jede Klasse eine Lesemuschel. 
 

Text und Bild von Horst Hollandt! 
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Jugendarbeit und Schulsozialarbeit 
In der jüngsten Gemeinderatssitzung be-
richteten zunächst Schulsozialarbeiterin 
Ruth Geiger und anschließend die Jugend-
referenten Markus Sell und Martin Oesterle 
über die aktuelle Situation in Emmingen-
Liptingen und ihre Arbeit. Frau Geiger be-
richtete, dass sie sehr viel mit Mädchen 

Laufen habe. Bei den Jugendreferenten 
wurde ebenfalls über die aktuelle Tätigkeit 
berichtet und auch darüber, dass die Ju-
gendlichen teilweise unzufrieden sind, weil 
die Jugendclubs nicht mehr selbstverwaltet 
sind, sondern die Schlüssel eingezogen 
wurden und nur noch über einen festen 
Terminplan die Nutzung der Jugendhäuser 
möglich ist. Zudem berichtete Markus Sell 

-
nen im europäischen Ausland mit einigen 
Jugendlichen absolviert wurden, aber auch, 
dass z.B. politische Bildungsreisen nach 

entzündete sich dann im Gemeinderat auch 
eine Diskussion zum Inhalt der Tätigkeit un-
serer Jugendreferenten. Mehrfach wurde 
geäußert, dass europäische Jugendprojek-
te für nur ganz wenige Jugendliche seien 
und auch politische Bildungsreisen sicher-
lich Abwechslung in diese Tätigkeit brin-
gen, aber nicht bestimmend sein sollten. 
Zunächst einmal gelte es, die Jugendlichen 
in Emmingen-Liptingen vor Ort zu betreuen 
und wie vom Gemeinderat festgelegt, auch 
eine Betreuung der beiden Jugendtreffs, in 
die die Gemeinde jeweils sehr viel Geld in-
vestiert hat, zu gewährleisten. Hingewiesen 
wurde hierbei auf die anstehende Sitzung 
der Arbeitsgruppe Jugendarbeit vom nächs-
ten Montag. Es soll in den Jugendtreffs mit 
Jugendlichen ins Gespräch gekommen wer-
den. Offene Fragen, die nicht beantwortet 
werden konnten, sollen nochmals zum The-
ma gemacht werden. 
 
Aufstellung von Abrundungssatzungen 

-
jekte zu erhalten, ist es notwendig, dass die 
Baugrundstücke entweder im Flächennut-
zungsplan zur Bebauung ausgewiesen oder 
schon über einen Bebauungsplan bauliche 
Festlegungen getroffen sind. Immer wieder 
kommt es vor, dass in der Ortsrandlage sich 
Grundstücke zum Bebauen anbieten, ent-
sprechende bauleitplanerische Regelungen 
jedoch fehlen. In solchen Fällen ist es mög-
lich, über sogenannte Abrundungssatzun-
gen einzelne Flurstücke in den Innenbereich 
einzubeziehen und so zur Bebauung freizu-
geben. Aktuell waren dem Gemeinderat im 
Bereich Schraie und im Bereich Hegaus-
traße zwei solcher Bereiche zur Einleitung 
des notwendigen Verfahrens vorgeschlagen 
worden. Bevor sich der Gemeinderat hiermit 
allerdings beschäftigen konnte, galt es, Ge-
schäftsordnungsanträge zu beraten. Diese 
Geschäftsordnungsanträge, gestellt vom 
Gemeinderat Otto Schoch, beinhalteten die 

Vertagung der Beratung und zunächst Vor-
beratung in nichtöffentlicher Sitzung. Die 
Vorlagen seien überraschend gekommen 
und man hätte sich diesbezüglich noch nicht 
ausreichend mit der Thematik auseinander-
setzen können. 
Im Falle der geplanten Abrundungssatzung 
im Bereich Schraie wurde ausgeführt, dass 
an dieser Stelle bereits im Jahr 2008 durch 
den damaligen Gemeinderat festgelegt 
worden war, dass eine Bebauung erfolgen 
kann. Die Beiträge waren veranlagt und vom 
Baugrundstückseigentümer bezahlt worden. 
Deshalb habe dieser auch ein Vertrauens-
schutz, dass tatsächlich auf dem Grund-
stück gebaut werden könne. Allerdings ist 
rechtlich eben eine entsprechende Abrun-
dungssatzung notwendig. So wurde der Ver-
tagungsantrag für diesen Bereich zunächst 
abgelehnt, während für den Bereich Hegau-
straße mit knapper Mehrheit eine Vertagung 
und Beratung in der nächsten nichtöffentli-
chen Sitzung beschlossen wurde. 
Nach kurzer Aussprache beschloss der Ge-
meinderat, für die Flurstücke 5744, 5745 
und 5745/1 eine Abrundungssatzung auf-
zustellen. Der Satzungsentwurf soll für die 
Dauer eines Monats ausgelegt und die Trä-
ger öffentlicher Belange und Behörden um 
Stellungnahme gebeten werden. Zudem 

werden. 
 
Europa- und Kommunalwahlen 2014 
Es galt, die üblichen Vorbereitungen für die 
anstehende Wahl am 25.05.2014 zu treffen. 
Dabei wurden die bisher üblichen Festle-
gungen getroffen. Es gibt zwei Wahlbezir-
ke, einmal im Ortsteil Emmingen und zum 
anderen im Ortsteil Liptingen. Für den not-
wendigen Gemeindewahlausschuss wurde 
als Vorsitzender Fritz Keller und als Stell-

-
meindewahlausschuss fungiert gleichzeitig 
auch als Wahlvorstand für den Wahlbezirk 
Emmingen. 
Für den Wahlbezirk Liptingen wurde Herbert 
Storz als Vorsitzender und als Stellvertrete-
rin Maria Berchtold-Sauer bestimmt. Der 
Briefwahlausschuss ist mit dem Vorsitzen-
den Michael Echner und seinem Stellvertre-
ter Eckehard Raidt besetzt. 
Die Wahllokale sind in Emmingen wie bisher 
üblich der Sitzungssaal des Rathauses, in 
Liptingen wie seit der Bundestagswahl die 
Aula im Grundschulgebäude, Emminger 
Straße 27. 
 
Da auf die Wahlvorstände und die Helfer 
enorm viel Arbeit zukommt und die Aus-
zählung bis weit in die Nacht dauern dürfte, 
werden noch eine Reihe von Wahlhelfern zu 
bestellen sein. Diese erhalten zu gegebener 
Zeit entsprechende Mitteilung. 
 
Gerätewagen für die 
Freiwillige Feuerwehr 
Die notwendigen Beladungscontainer für 
den Gerätewagen der Feuerwehr wurde 
nach erfolgter Ausschreibung an die Fa. 
Ziegler aus Giengen/Brenz zum Angebots-

Erschließung des Grundstücks Schulst-
raße 11b 
Für die Erschließung des Grundstücks Schul-
straße 11b, einem so genannten Hinterlie-
gergrundstück, mit Kanal- und Wasserhaus-
anschlüssen, wurde nach entsprechender 
Ausschreibung die Fa. Störk zum Angebots-

 
 
Ausfallbürgschaft für den SV Liptingen 
Auf Antrag des SV Liptingen wird für diesen 
eine Ausfallbürgschaft in Höhe von 40.000 

zunächst vom Landratsamt genehmigt wer-
den, bevor der SV Liptingen dann mit einem 
Kreditinstitut den entsprechenden Darle-
hensvertrag aushandeln kann. 
 
Beschilderung der Spielplätze 
Schwieriger als zunächst gedacht gestaltete 
sich der Tagesordnungspunkt �Beschilde-
rung der Spielplätze�. Bei der Aufstellung ei-
nes neuen Spielgerätes auf dem Spielplatz in 
Liptingen war die Freude von Anfang an groß 
und das Spielgerät wie auch der gesamte 
Spielplatz wurde gut angenommen. Dies ist 
allerdings auch mit Störungen der direkten 
Anwohnerschaft verbunden. So war mit-
geteilt worden, dass nicht nur der laufende 
Spielbetrieb, sondern auch Zusammenkünf-
te und Feste von Jugendlichen, die eigent-
lich auf dem Spielplatz nichts mehr verloren 
haben, Grund zur Klage geben. Für den 
Spielplatz gibt es aber keine entsprechende 
Beschilderung, sodass es hier immer wie-

alle Spielplätze unter die Lupe genommen 
und ein einheitliches Spielplatzschild konzi-
piert, das an den kommunalen Spielplätzen, 
teilweise zweifach wegen zweier Zugänge, 
angebracht werden sollte. Insgesamt wären 
acht Schilder nötig gewesen. Die Kosten je 

Mehrere Gemeinderäte monierten, dass 
eine solch aufwändige Beschilderung un-
nötig sei. Wichtig sei, dass hinsichtlich der 
haftungsrechtlichen Verantwortung die 
Spielgeräte auf deren Tauglichkeit laufend 
überprüft werden. Dies, so Bürgermeister 

-

In der anschließenden Abstimmung votier-
ten sieben Gemeinderäte gegen den Ver-
waltungsvorschlag, während sich sechs für 
diesen aussprachen. Ein Mitglied enthielt 
sich der Stimme. 
Während die einen Räte zufrieden waren, 

und die Benutzung der Spielplätze aufgrund 
verschiedenster Verbote nicht abschrecken 
würde, hatten andere die Sorge, dass wei-

Spielplätze entstehen könnten. 
 
Aufhebung des Wasserschutzgebietes 
Bennewiesquelle 
Durch das Landratsamt Tuttlingen war ein 
Verordnungsentwurf zugesandt worden, der 
die Aufhebung des Wasserschutzgebietes 
Bennewiesquelle zum 01.04.2014 vorsieht. 
Nachdem der Hauptnutzer der Wiesen am 
Skihang Emmingen bestätigt hatte, dass 
aus seiner Sicht eine künftige Nutzung des 
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Hanges als Skigebiet gewährleistet sei, 
stimmte der Gemeinderat einstimmig dem 
Verordnungsentwurf zu. 
 

Bekanntgaben informierte Bürger-
-

tuation Witthohhalle. Nachdem durch Ar-
chitekt und Bauleitung mitgeteilt worden 
war, dass zwar der vorgesehene Termin 
zur Aufbringung des Daches auf den Roh-
bau im Dezember nicht haltbar sei, aber 
im Januar alles Notwendige erfolge, wird 
zwischenzeitlich von Woche zu Woche der 
Termin der Dacherstellung nach hinten ver-
schoben. Aktuell wurde kurz vor der Sitzung 
mitgeteilt, dass aufgrund weiterer aufge-

-
dach erst in der Kalenderwoche 12 ab dem 

unter dem Vorbehalt, dass nicht weitere 

und Verärgerung in der Verwaltung und im 
Rat war greifbar und nachvollziehbar. Ar-
chitekt und Bauleiter wurden aufgefordert, 
alles Menschenmögliche zu tun, damit nicht 
weitere Verzögerungen eintreten. 
 

Anfragen und Wünsche der Ge-
meinderäte wurden verschiedene Themen 
kurz angesprochen, so die Einrichtung einer 
Gemeinschaftsschule in Fridingen / Neuhau-
sen ob Eck, fehlende Buswartehäuschen an 
den Haltestellen in beiden Ortsteilen, die 
Nutzungskonzeption des ehemaligen Kin-
dergartens Liptingen sowie unnötige oder 
fehlende Verkehrsschilder. Das Zurück-
schneiden von Bäumen und Sträuchern in 
kommunalen Bereichen wurde angespro-
chen wie auch fehlerhafte Gießkannen auf 

-
biet Gehren wurde hinterfragt. 

 

Gefunden  
- wurden in der Kirche St. Silvester schwar-
ze Lederhandschuhe.  

Die Fundsache kann im Rathaus Emmingen 
zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt 
werden. 
 

Veranstaltungen  
im Monat März 2014  
Donnerstag, 27.02. - Mittwoch, 05.03. 
Veranstaltungen der Narrenzünfte 
 
Samstag, 01.03. 
Frauengemeinschaft Emmingen 
Närrischer Damenkaffee 
 
Samstag, 08.03. 
Freiwillige Feuerwehr Abt. Liptingen 
Jahreshauptversammlung 
 
Sonntag, 09.03. 
Schwarzwaldverein Emmingen 
Wanderung nach Bittelbrunn 

Freitag, 14.03. 
Gesangverein Emmingen 
Jahreshauptversammlung 
 
Freitag, 14.03. 
DRK Emmingen 
Jahreshauptversammlung 
 
Samstag, 15.03. 
VdK Emmingen-Liptingen 
Jahreshauptversammlung 
 
Samstag, 15.03. 
Theatergesellschaft Liptingen und 
Narrenzunft Schlehenbeißer Liptingen 
gem. Skiausfahrt 
 
Dienstag, 18.03. - Donnerstag, 20.03. 
Kath. Pfarrgemeinde St. Silvester Em-
mingen, 
Kath. Pfarrgemeinde St. Michael Liptin-
gen und 
Evang. Kirchengemeinde 
Ökumenische Bibelwoche 
 
Freitag, 21.03. 
Trachten- und Heimatverein 
Jahreshauptversammlung 
 
Freitag, 21.03. 
SV Emmingen Abt. Tennis 
Abteilungsversammlung 
 
Freitag, 21.03. 
MSC Emmingen-Liptingen 
Jahreshauptversammlung 
 
Freitag, 21.03. 
Theatergesellschaft Liptingen 
Jahreshauptversammlung 
 
Samstag, 22.03. 
SV Emmingen Abt. Ski 
Tagesausfahrt Silvretta Nova 
 
Samstag, 22.03. 
Kirchenchor St. Michael Liptingen 
Jahreshauptversammlung 
 
Freitag, 28.03. 
SV Emmingen 
Jahreshauptversammlung 
 
Freitag, 28.03. 
DRK Liptingen 
Jahreshauptversammlung 
 
Samstag, 29.03. 
Förderverein für Kinder und Jugendliche 
Kinder-Second-Hand-Basar 
 
Samstag, 29.03. 
Guggenmusik Los Crawallos Emmingen 
Jahreshauptversammlung 
 
Montag, 31.03. 
Musikschule Tuttlingen 

-
kapelle Emmingen 

Öffnungszeiten der Rathäu-
ser über die Fasnachtstage  

Rathaus Emmingen
 Das Rathaus in Emmingen ist am Schmot-
zigen Donnerstag, 27. Februar 2014, nach 
der Rathausstürmung durch die Narren ge-
schlossen. 
 
Freitag, 28. Februar 2014, und Fasnachts-
dienstag, 04. März 2014, ist nur ein Not-
dienst
nur jeweils an den Vormittagen möglich. 
 
Am Rosenmontag, 03. März 2014, ist das 
Rathaus ganztägig geschlossen. 

 
Rathaus Liptingen 

Das Rathaus in Liptingen ist vom Schmot-
zigen Donnerstag, 27. Februar 2014, bis 
einschließlich Dienstag, 04. März 2014, ge-
schlossen. 
 
Um Beachtung wird gebeten!! 
 

 

Jahreschronik 2013  
Die Jahreschronik 2013 liegt als Sonderbei-
lage diesem Blättle bei. Diese kann auch 
auf der Homepage der Gemeinde unter 
www.emmingen-liptingen.de nachgelesen 
bzw. ausgedruckt werden. 
 

Redaktionsschluss- 
änderung  

in der nächsten Woche  
 
Wegen des Schmotzigen Donnerstag 
wird in der nächsten Woche der Re-
daktionsschluss um einen Tag auf 
 

Montag, 24. Februar 2014, 
16.00 Uhr 

 
im Rathaus in Emmingen vorverlegt. 
 
Bitte beachten Sie dies bei Ihren Ver-
öffentlichungen. Später eingehende 
Texte werden nicht mehr abgedruckt. 

Die Gemeindekasse gibt 
bekannt:  

Fälligkeitstermin der Grund- und 
Gewerbesteuer 
 
Haben Sie daran gedacht, dass am 15. 
Februar 2014  die 1. Vierteljahresrate 
der Grund- und Gewerbesteuer zur 
Zahlung fällig war?

Wochenmarkt Emmingen  

Schmotzigen Donnerstag, 27.02., nicht 
statt.
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Fasnet- und Jugendschutz-
bestimmungen  
Erwachsene tragen die Verantwortung 
dafür, dass die Jugendschutzbestim-
mungen eingehalten werden! 
Dabei sind nicht nur die Veranstalter oder 

-
tern gefordert. Mit den nachfolgenden Hin-
weisen möchten wir die geltenden Regelun-
gen in Erinnerung rufen. 
Der Konsum alkoholischer Getränke (Bier, 
Wein, Sekt) ist erst ab 16 Jahren, der von 
Spirituosen und spirituosenhaltigen Geträn-
ken (Alcopops!) nur Volljährigen gestattet. 
Nach der seit 01. September 2007 gelten-
den Fassung des Jugendschutzgesetzes 
dürfen in Gaststätten, Verkaufsstellen oder 
sonst in der Öffentlichkeit an Kinder oder 
Jugendliche Tabakwaren weder abgegeben 
noch darf ihnen dort das aktive Rauchen ge-
stattet werden. Kinder und Jugendliche im 
Sinne dieses Gesetzes sind alle, die das 18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 
Entsprechend dieser Altersgrenzen gilt ein 
Abgabeverbot von Tabak und Alkohol! 
 
Altersgrenzen bei Veranstaltungen: 
Bei Tanzveranstaltungen ist Jugendlichen 
der Zutritt erst ab 16 Jahren möglich, ab 24 

-
kannten Trägern der Jugendhilfe oder Ver-
anstaltungen, die der künstlerischen Betä-

bleiben, Jugendliche unter 18 Jahren bis 24 

 
In Begleitung sog. �Erziehungsbeauftragter� 
(Erwachsene, die von den Eltern beauftragt 
wurden, die Kinder oder Jugendliche zu 
begleiten) treten die Altersgrenzen außer 
Kraft. Erziehungsbeauftragte übernehmen 

auf Verlangen von Veranstaltern und Ge-
werbetreibenden ihre Berechtigung nach-
weisen. 
 
Bedenken Sie bitte: 
Wegschauen oder das Verharmlosen �Wir 
haben früher doch auch ... und es hat uns 

Immer mehr und jüngere Kinder trinken 
Alkohol, vorzugsweise Alcopops.
7 % der 12-Jährigen rauchen bereits 
regelmäßig.

gar bis zur Krankenhausreife haben unter 
Jugendlichen stark zugenommen.

 
  

Sperrzeit  
über die Fasnachtstage  
Im Hinblick auf die bevorstehenden Fas-
nachtstage geben wir folgende Hinweise 

 
Die Sperrzeit für Schank- und Speisewirt-
schaften sowie für öffentliche Vergnügungs-

zum Samstag und Sonntag beginnt die 

zum Fasnachtsdienstag. 
 
Wir bitten die Betreiber von Gaststätten 
und sonstige Veranstalter, diese Regelung 
zu beachten und bei der Gemeinde jeweils 
eine Sperrzeitverkürzung zu beantragen, 
falls Veranstaltungen über den Beginn der 
Sperrzeit hinaus vorgesehen sind. 

LANDRATSAMT TUTTLINGEN 
-Untere Flurbereinigungs- 
behörde-  
Öffentliche Bekanntmachung  

(B 311) 
Landkreis Tuttlingen 

 
 

vom 12. Februar 2014 
 

Zur Bereitstellung von Flächen für den 
Ausbau der gemeinschaftlichen Anlagen 
(Wege) wird nach Anhörung des Vorstan-

des der Teilnehmergemeinschaft aufgrund 
von § 36 Abs. 1 des Flurbereinigungsgeset-
zes (FlurbG) in der Fassung vom 16.3.1976 
(BGBl. I S. 546) im Flurneuordnungsverfah-
ren Neuhausen ob Eck (B 311) folgendes 

und sonstigen Berechtigten) werden zum 
01. April 2014 

entzogen, die für den Ausbau benötigt wer-
den und in der Besitzregelungskarte Karte 
1 bis 5 vom 12. Februar 2014 in roter bzw. 
grüner Farbe bezeichnet sind. Die Besitzre-

-
gen Anordnung. 
1.2 Die nach Nr.1.1 entzogenen Flächen 
werden der Teilnehmergemeinschaft des 
Flurneuordnungsverfahrens Neuhausen ob 
Eck (B 311) ab 

01. April 2014 
für den oben genannten Zweck zur Nutzung 
zugewiesen. 
 
2. Vollziehungsanordnung
Nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsge-
richtsordnung vom 19.3.1991 (BGBl. I S. 
686) (VwGO) wird die sofortige Vollziehung 

-
geordnet. 
 
3. Aufwuchs- und Nutzungsentschädigungen 
Aufwuchs- und Nutzungsentschädigungen 
können in Härtefällen auf Antrag gewährt 
werden.
Anträge sind beim Landratsamt Tuttlingen 

-
enstraße 10, 78532 Tuttlingen, zu stellen. 
Die Auszahlung von Entschädigungen er-
folgt durch die Teilnehmergemeinschaft. 
 
4. Hinweis 
Die Besitzregelungskarte (siehe Nr. 1.1) 
liegt vom 1. Tag der öffentlichen Bekannt-
machung an, einen Monat im Rathaus der 
Gemeinde Neuhausen ob Eck zu den üb-
lichen Dienststunden zur Einsichtnahme für 
die Beteiligten aus. Gleichzeitig liegen Mehr-

üblichen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme 
im Landratsamt Tuttlingen, Vermessungs- 
und Flurneuordnungsamt, Alleenstraße 10, 

Am Donnerstag, 06. März 2014 von 9.oo 

-
gungsbehörde im Rathaus in Neuhausen ob 
Eck anwesend, der auf Wunsch Erläuterun-
gen gibt. 
 
5. Rechtsbehelfsbelehrung 

Nr. 1) kann innerhalb eines Monats Wider-

Flurbereinigungsbehörde-, schriftlich oder 
zur Niederschrift eingelegt werden. Die Wi-
derspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag 
der öffentlichen Bekanntmachung. 
Ein schriftlich erhobener Widerspruch muss 
innerhalb dieser Frist beim Landratsamt 

-
de-, Alleenstraße 10, 78532 Tuttlingen, ein-
gegangen sein. 
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betroffenen Grundstücke müssen vor der 
Ausführung des Flurbereinigungsplans in 
Anspruch genommen werden, um die neu-
en Wege ausbauen zu können. Dadurch soll 
erreicht werden, dass den Teilnehmern bei 
der Zuteilung ihrer neuen Grundstücke die 
neuen Wege bereits zur Verfügung stehen. 
Den vorgesehenen Maßnahmen liegt der 
von der oberen Flurbereinigungsbehörde 
am 22.04.2013 genehmigte Wege- und Ge-
wässerplan (Stand 2. Nachtrag) zugrunde 
(§ 41 Abs. 4 FlurbG). 

-
züglich begonnen werden, da das durch 
den Bau der B 311 teilweise erheblich be-
schädigte Wegenetz für die Bewirtschaftung 
und Erntefahrten von und zu den landwirt-
schaftlichen Flächen schnellstmöglich wie-
der hergestellt werden muss. Aus diesen 
Gründen ist es im öffentlichen Interesse 
dringend geboten, die sofortige Vollziehung 
anzuordnen. 
 
gez. 
Reinhold Hils 
(Leitender Fachbeamter Flurneuordnung) 

Bus- und Ringzugverkehr 
während der Fasnacht 

Erweiterte Freizeitregelung bei 
MonatsCard Schüler und 
AboCard Azubi Inhaber  

In der Zeit vom 28.2. bis einschließlich 
4.3.2014 verkehren die Busse im Land-
kreis Tuttlingen wie an landeseinheitlichen 
Schulferien bzw. wie an schulfreien Tagen. 
Diese sind im Fahrplan mit einem �F� ge-
kennzeichnet. Am Fasnachts-Samstag, 
1.3.2014 und Fasnachts-Sonntag, 2.3.2014 
gilt jeweils der übliche Fahrplan für Samstag 
und Sonntag. 

Außerdem gilt für Inhaber der MonatsCard 
Schüler und AboCard Azubi vom 28.2. bis 
einschließlich 7.3.2014 ganztägig die er-
weiterte Freizeitregelung. Somit können 
Inhaber dieser Karten auch Verbundver-
kehrsmittel im gesamten Tarifgebiet des 
Verkehrsverbund-Hegau-Bodensee (VHB) 
benutzen. 

Die Ringzüge im gesamten �3er� (Landkreis 
Tuttlingen, Landkreis Rottweil und Schwarz-
wald-Baar-Kreis) fahren über die Fasnacht 
ohne Einschränkung nach dem üblichen 
Fahrplan. 

Für alle Fragen zum Fahrplan und zu den 
-

Center unter der Rufnummer 07461/926-
-

ne zur Verfügung oder besuchen Sie uns 
auf unserer Homepage unter 
www.tuticket.de.  

Tag der Offenen Tür und 
Frühlingsfest in der  
Witthohschule   
Noch einmal laden wir Sie herzlich ein, sich 
den Donnerstagnachmittag, 20. März 2014, 
freizuhalten. Liebe Einwohnerschaft von 
Emmingen-Liptingen, besuchen Sie uns! 
Schauen Sie unseren Neuntklässlern zu, 

-
fung proben. 
Lassen Sie sich von den Darbietungen un-
serer Theater-AG überraschen. 
Bestaunen und kaufen Sie Bastelartikel 
und Oster-Deko, die wir für Sie im Technik-, 
HTW und Kunstunterricht hergestellt haben. 
Der engagierte Einsatz unserer Elternver-
treter ermöglicht uns ein besonders großes 
interessantes Angebot. 

für sich, Ihre Lieben oder Deko für Ihr Zu-
hause. Wir freuen uns auf Sie! 
Schüler, Eltern und Lehrer der Witthohschu-
le 
 

Witthohschüler  
besuchen das Badkap  
Die Schüler aller Klassen der Witthohschu-
le, begleitet von den Lehrern, besuchten am 
Mittwoch, dem 12. Februar 2014, das Bad-
kap in Albstadt/Ebingen. 
Mit großer Freude nahmen die Schüler mor-

sie doch die erste Schule, die für diesen Tag 
angemeldet war. 
Sie verteilten sich - wie auch die aufsichts-
führenden Lehrer - über das ganze Gelän-
de, attraktiv war bei dem schönen Wetter 
auch das Außenbecken mit den Massage-
düsen. Die Rutschen waren sicher der An-
ziehungspunkt Nummer 1 - für die Jüngeren 

Wildwasserrutsche. Kaum unten angekom-
men, stürmten die meisten Schüler erneut 
die Treppenstufen hinauf in Vorfreude auf 
die nächste rasante Abfahrt. 
 
Etwa alle halbe Stunde kündigte eine Durch-
sage das Wellenbad an, dann strömten vie-
le aus dem �Relaxbecken� oder von den 
Rutschen, andere Schüler aus dem Warm-
Wasser-Kanal oder vom Wasserpilz her, um 
sich von den tosenden Wellen tragen zu las-
sen. Die großen Reifen waren heißbegehrt 
und umkämpft. 
 
Das machte natürlich großen Hunger. Ei-
nige Schüler verzehrten auf den gelben 
Ruheliegen mit Blick auf das Wasser ihre 
mitgebrachten Vesper, andere nahmen sich 
Zeit, um in der Cafeteria eine Mittagsmahl-

zum Beispiel. 
 

den Heimweg an. Die Schüler äußerten den 
Wunsch, bald mal wieder eine ähnliche Ver-
anstaltung durchzuführen. 

Wochenspruch: 
�Heute, wenn ihr seine Stimme hören wer-

det, so verstockt eure Herzen nicht.� 
(Hebr 3, 15) 
 
Sonntag, 23.02.2014 
Friedenskirche Emmingen: 

Kinderkirche 
Pfarrer Lasi 
 
Montag, 24.02.2014 
Friedenskirche Emmingen: 

und Vorschulkinder 

 
Mittwoch, 26.02.2014 
Friedenskirche Emmingen:  

 
Donnerstag, 27.02.2014 
Friedenskirche Emmingen:  

 
-Vorschau- Weltgebetstag der Frauen 
Herzliche Einladung an alle Frauen zum 
ökumenischen Gottesdienst zum Welt-
gebetstag am Freitag, den 07. März um 

zum geselligen Beisammensein mit einem 
Abendessen eingeladen. 
 

Fax 07461-164965 

pfarramt@evang-kirche-moehringen.de 
 

www.evang-kirche-emmingen.de 

 

Holzmacher 
Samstag, den 22. Febr., Treffen um

Donnerstag, den 27. Febr., Treffen um 

Narrenbaum.

Dienstag, den 04. März, Knöchle essen ab 

Mittwoch, den 05. März, Fällen des Narren-
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Achtung: am Rosenmontag ab 13 Uhr 

wirten wir wieder im Narrenhäusle,wir 

freuen uns auf den Besucher aller Nar-

ren!! 
 

Hallo liebe Crawallos, 
 

-

bei der Bäckerei Herr, danach durchs Dorf, 
-

gen. 

-
raum 

-
-

lichkeiten in der Stadt zu spielen 

-

Treffpunkt wird noch ausgemacht! 

 
Ich wünsche uns allen eine schöne Fasnet 
und geile Feste. 
Liebe Grüße Eure Froni  
 

Bericht zur Hauptversammlung  
Musikverein Trachtekapelle Emmingen 
a.E. am 14.02.2014 im Gasthaus Adler 
Im Rahmen der Hauptversammlung am 
14.02.2014 im Gasthaus Adler blickte der 
Musikverein Trachtenkapelle Emmingen ab 
Egg e.V. auf ein �etwas anderes� Musikjahr 
2013 zurück. Das seit vielen Jahren tradi-
tionell durchgeführte Wunschkonzert am 

Vorabend des Muttertags konnte aufgrund 
-

den. Dirigent Thorsten Tritschler legte des-

der musikalischen Termine in 2013 auf die 
-

tagstreffen in Heudorf, beim Herdäpfelfest 

in Fridingen machten nicht nur den aktiven 
Musikern großen Spaß, sondern fanden 

Mit dem �Konzert in der Kirche�, das im 
Herbst in der Katholischen Kirche St. Sil-
vester durchgeführt worden war, kam dann 
auch der konzertante Anspruch der Emmin-
ger Kapelle nicht zu kurz. Vor vollem Haus 
hatten die Musikerinnen und Musiker der 
Jugend- und Trachtenkapelle die Zuhörer 
mit einer bunten Mischung an Stücken aus 
verschiedenen Epochen begeistert. Die 
im Anschluss des Konzerts gesammelten 
Spenden in Höhe von 1.200 Euro waren der 
Radio 7 Aktion Drachenkinder übergeben 
worden. 
Auch für 2014 muss nochmals eine Alter-
native zum traditionellen Wunschkonzert 
gefunden werden, erste Überlegungen ge-
hen in Richtung eines Open-Air Konzerts im 
Sommer. 
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Der Vorsitzende Joachim Leiber berichtete, 
dass der Verein aktuell 200 Mitglieder hat. 
Davon sind 81 aktive Musiker - 60 spielen 
in der Trachtenkapelle, 16 in der Jugendka-
pelle und 5 Kinder sind noch in Einzelaus-
bildung. Außerdem gehören dem Verein 
107 passive Mitglieder an sowie 24 Ehren-
mitglieder, von denen 11 auch noch aktive 
Musiker sind. Das Durchschnittsalter der 
Trachtenkapelle beträgt 36 Jahre. 

Über die positiven Auswirkungen der Ju-
gendarbeit im Musikverein Trachtenkapelle 
Emmingen konnte der Jugendleiter Dominik 
Werner berichten. Durch den in Kooperati-
on mit dem Musikverein Liptingen und der 
Grundschule Emmingen-Liptingen durchge-
führten Tubaman Lehrgang werden Kinder 
im Grundschulalter an das Musizieren in ei-
ner Blaskapelle herangeführt. Die Jugend-
kapelle mit ihren aktuell 16 Mitgliedern soll 
so in den kommenden Jahren wieder kräftig 
wachsen. 
Bei den Wahlen wurde der 2. Vorsitzende 
Frank Rempp in seinem Amt bestätigt und 
für weitere drei Jahre gewählt. Für den 
scheidenden Beisitzer Sascha Rettkowski 
wurde Mario Keller einstimmig für drei Jahre 
in die Vorstandschaft gewählt. 

-

Störk, Thorsten Tritschler, Janina Tritschler, 
Iris Baur und Angelika Gnirß. Sie erhielten 
als Anerkennung ein Musikerglas. 

sich zum Schluss der Versammlung für das 
vorbildliche Engagement des Musikvereins 
Trachtenkapelle Emmingen in der Gemein-
de, sei es bei kirchlichen Anlässen, bei der 
Teilnahme der Jugendkapelle an der Land-
schaftsputzete oder auch bei der Beteili-
gung am Kinderferienprogramm. 

Musikverein 
Trachtenkapelle Emmingen a.E. e.V.
Anja Raabe, Schriftführerin
 
Probetermine:  
Jugendkapelle: 

Trachtenkapelle 
Freitag
 
Vorschau: 
ab 27.02., Dorffasnet Emmingen 
 
www.Musikverein-Emmingen.de 

 

Wir möchten an unsere Hauptversammlung 
erinnern am Samstag, dem 22. Februar 

Über zahlreichen Besuch freuen wir uns. 

-
gen im Jahr 2013 gezeigt. 

Kappenabend in der Skihütte
Am kommenden Samstag lädt der Skic-

-
penabend ein. 

Hölle los� erwartet euch wieder ein buntes 

Die ganze Einwohnerschaft ist herzlich 
dazu eingeladen. 
 
Grundschulausfahrt 2014 
Die diesjährige Grundschulausfahrt war mit 
41 Nachwuchsschneeportlern eine Rekor-
dausfahrt � nie zuvor war der Bus so voll 

Mannschaft die Fahrt Richtung Laterns. 

war, lachten die ersten Sonnenstrahlen und 

freuen. Durch das große Engagement der 
zahlreichen Begleiter war für eine prima 
Betreuung gesorgt und dem Spaß konnte 
nichts mehr im Wege stehen. Die Schnee-
verhältnisse vor Ort waren deutlich besser 
als erwartet und die frühlingshaften Tempe-

raturen trugen ihr übriges zu einem gelun-
genen Auftakt bei. Die Betreuer boten für 

luden zum spielerischen Lernen im Schnee 
ein. Das Gelernte wurde rasch umgesetzt 
und so waren die ambitionierten Teilnehmer 
froh, als sich die Gruppen pünktlich um 12 
zum gemeinsamen Mittagessen an der Tal-
station trafen. Nachdem in der Sonne Kraft 
getankt worden war, zog es die jungen Teil-

weiche Schnee wurde zum Nachmittag hin 
zunehmend anspruchsvoller und verlangte 
im Endspurt die letzten Kraftreserven ab. 
Nachdem sich alle heil und in bester Laune 
zum Gruppenfoto versammelt hatten, wur-
den die leeren Energiespeicher eifrig mit 
Süßigkeiten aufgefüllt und der Skiclub lud 
alle zu einer Apfelschorle ein. 
Die Heimfahrt führte vorbei am Bodensee, 
der ruhig in der untergehenden Abendson-
ne strahlte. Nach einem wundervollen Ski-
tag verabschiedeten sich alle frohgemut am 
Emminger Rathaus und freuen sich bereits 
auf die nächste Ausfahrt. 
 

2:4 NIEDERLAGE DER 1.HERRENMANN-
SCHAFT GEGEN KREENHEINSTETTEN 

 
HERREN 50 UNTERLIEGEN STARKEN 
SINGENER 1:5 

 
HERREN 2 - 22.2.2014 - 18.00 UHR - in 

STOCKACH GEGEN KREENHEINSTET-

TEN 
 

Am Schmotzige Dunnschdig und am Fas-
nets-Mäntig bleibt EmmiLis Büchertruhe 
geschlossen. 

Wir wünschen allen kleinen und großen Le-
seratten eine lustige Fasnet ! 
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Der VdK-Ortsverband Emmingen-

Liptingen informiert: 
 
Reisen sind beim VdK angesagt  
Das Reisen wird beim Sozialverband VdK 
seit Langem großgeschrieben. Viele der 
rund 1300 Orts- und Kreisverbände führen 

Mitglieder durch. Darüber hinaus gibt es be-
reits seit 1991 das verbandseigene Reise-
büro �VdK Reisen� in Stuttgart. Dort können 
alle Interessierten � also auch Nichtmitglie-
der und Individualtouristen � buchen. In Ko-
operation mit namhaften Veranstaltern wer-
den Reisen in alle Welt für Reisegruppen 
und für Individualtouristen angeboten. 2014 
können Mitglieder zudem zwei gemeinsam 
mit dem Allgemeinen Deutschen Fahrrad-
Club (ADFC) organisierte Radreisen bu-
chen. Die spezielle Frühjahrsradreise geht 
vom 25. Mai bis 1. Juni zur Mecklenburgi-
schen Seenplatte und die Herbstradreise 
führt vom 19. bis 27. September 2014 nach 
Cesenatico an der Adria. Informationen über 
diese und weitere Reisen gibt es bei VdK 
Reisen, Johannesstraße 22, 70176 Stutt-
gart, Telefon (07 11) 6 19 56 � 82 oder � 85, 
Fax (07 11) 6 19 56 � 86, vdk-reisen-bw@
vdk.de sowie unter www.vdk-reisen.de im 
Internet. Auskünfte über den Sozialverband 
VdK erteilt der Vorsitzende des Ortsver-
bandes Emmingen-Liptingen, Klaus Acker-
mann, Herrenstraße 2, Telefon (07465) 502. 
 

Freitag, den 
21.02.2014 um 19.30 Uhr im Gasthaus 
Schuhfranz die Jahreshauptversammlung 
des Gesangvereins Liptingen statt. Hierzu 
laden wir alle Mitglieder, Ehrenmitglieder so-
wie Freunde und Gönner recht herzlich ein. 
 
Tagesordnung

1. Bericht des Vorsitzenden
2. Tätigkeitsbericht der Schriftführerin
3. Tätigkeitsbericht der Kassiererin
4. Kassenprüfung und Entlastung
5. Rückblick-Vorschau der Chorleiterin
6. Ehrungen
7. Wahlen
8. Bekanntgaben
9. Anträge
10.Verschiedenes
11.Vorschau 2014
 
Über einen zahlreichen Besuch würden wir 
uns sehr freuen. 

 

Bei der Jahreshauptversammlung des SVL 
am 14.02.2014 gab es folgende Verände-
rungen in der Vorstandschaft. 
- 2. Vorsitzender - Malte Endres 
- Kassier - Benedikt Knopf 
- Mitgliederverwaltung - Stefan Wallstein 
Der SVL bedankt sich bei den ehemaligen 
Funktionären und wünscht den Neugewähl-
ten viel Erfolg und Geschick bei ihren Tä-
tigkeiten. 
 

Kreisklasse B III 
TTC Schwenningen II-SV Liptingen II 0:9 
Mit diesem Kantersieg übernahmen die Lip-
tinger erstmals in dieser Runde die Tabel-
lenführung. 
Gegen die überforderten Schwenninger hat-
ten die Gäste nur anfangs in den Doppeln 

-
ren. Die Einzel gingen jedoch durch Horst 
Schoch, Alexander Schmitt, Klaus Sauter, 
Jörg Kamutzky, Markus Nesper u. Wolfgang 
Sager klar an die Liptinger. 
 
Kreisklasse C II 
TTV Hardt II-SV Liptingen III 9:1 
Nach dieser in der Höhe nicht erwarteten 
Schlappe beim Tabellenführer müssen die 
Liptinger ihre Aufstiegsambitionen aufge-
ben. 
Zwar gingen einige Spiele nur knapp an die 
Gastgeber, die in der Vorrunde in Liptingen 
noch unterlegen waren, doch waren die 
Gäste letzlich außer dem Doppelsieg von 
Manuel Reichle/Wigand Keller erfolglos. 
 
Vorschau auf das Tischtennisgeschehen  
Vor der Fastnachtspause haben die 1. u. die 
2. Mannschaft des SV Liptingen nochmals 
Auswärtsspiele zu bestreiten. 
Beide treffen am Samstag, dem 22.2.2014 
auf Gegner, die am Ende der Tabelle behei-
matet sind. 
 

-
letzten in Dunningen, der sich wohl mit dem 
Abstieg abgefunden haben dürfte. Trotzdem 
können die Liptinger die Gastgeber nicht auf 
die leichte Schulter nehmen, da sie auch 
nicht in Bestbesetzung antreten können. 
Dasselbe gilt für die 2. Mannschaft. Sie trifft 
auf den Vorletzten Rottweil IV, der allerdings 
in der Rückrunde wesentlich stärker auf-
gestellt ist und auch Spitzenmannschaften 
das Leben schwer gemacht hat. Die Gast-
geber dürfen in diesem Spiel keinesfalls 

-
genommen werden sollen. Spielbeginn hier 

Der BLHV informiert!   
Die BLHV-Bezirksgeschäftsstelle Stockach 
ist zusammen mit dem Bauernverband 
Tettnang vom 21. bis 23.02.2014 an einem 
Stand bei der Messe Frucht- und Agrar-
welt in Friedrichshafen vertreten. Ermäßi-
gungskarten in Höhe von 2,00 � sind bei der 
Bezirksgeschäftsstelle erhältlich. 
Die Informationsveranstaltung für den Ge-
meinsamen Antrag 2014 -
teressierten statt am 25.02.2014 um 20.00 

Raiffeisenstraße in Meßkirch. 
Zur Landesversammlung des BLHV 
am 18.03.2014 fährt ein kostenloser 
Bus. Interessierte melden sich bitte unter 
07771/91800. 
 

KREISLANDFRAUEN- 
VERBAND TUTTLINGEN  
Im Rahmen der Computerkursreihe gibt es 

EDV Kurs �E-Mail und Internet für Ein-
steigerinnen� in Tuttlingen 
Der Kurs richtet sich speziell an Frauen, die 
in einer Kleingruppe den Einstieg ins Inter-
net und in die Kommunikation per E-Mail 
lernen wollen. 
Kursort: Tuttlingen  ( Räume des vhs-Kol-
leg, In Wöhrden 6, EDV-Raum) 

-
dienung 

Nichtmitglieder 
Info und Anmeldung bis 24. Februar 2014 

bei Esther Messner, Tel. 07425/32218 
Veranstaltet wird der Kurs vom Kreisland-
Frauenverband Tuttlingen und dem Bil-
dungs- und Sozialwerk der Landfrauen 
 

Veranstaltungen im Haus 
der Natur Beuron  
Der Uhu im Donautal - 
Eine Bestandsaufnahme.  

Auf der gemeinsamen Nachtwanderung 
von 6 km Länge (bitte entsprechende Klei-
dung und Schuhe mitbringen) wird dem 

-

Anmeldung bis Montag, 24. Februar 2014 
beim Haus der Natur, Telefon 07466 / 9280-
0, info@nazoberedonau.de 
 
Naturkosmetik selbst gemacht. Donners-

-
tag, 24. Februar 2014 beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de 
 


